
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2023 (09:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gruppe 3

TTC Langhurst II : TTC Oberkirch-Haslach II 
Samstag, 04.03.2023, 16:30 Uhr

Wieland und Matt bleiben gegen den TTC Langhurst II 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Hans-Peter Höll nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Oberkirch-Haslach II im Match der Herren Kreisliga B
Gruppe 3 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC Langhurst II, das eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:33) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Wieland und Matt die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:
9.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Fiegler /
Kempf die Begegnung mit 1:3 gegen Wieland / Matt abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Geppert / Krämer und Scheibel / Huber entschieden, das Geppert / Krämer
letztendlich gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Geppert / Krämer zu Ende ging. Einen kampflosen Sieg verbuchten nachfolgend
Huber / Höll, da der TTC Langhurst II unvollständig angetreten war. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Franz-Eugen
Geppert bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tobias Wieland.
Zwischenzeitlich konnte Volker Krämer zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie
gegen Tobias Scheibel, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Petra
Fiegler hatte am Nachbartisch gegen Andreas Huber bei ihrem 3:0 hingegen keine Probleme und
überraschte Huber, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Wolfgang-Jürgen Kempf beim 2:3 gegen Michael Huber
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung
seines Gegners nicht knacken. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Michael Blümle war in der Partie gegen Hans-Peter
Höll nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Leider musste der TTC Langhurst II dann
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Oberkirch-Haslach
II. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Langhurst II und des TTC Oberkirch-
Haslach II. Beim 10:12, 11:4, 11:4, 11:2-Erfolg gegen Tobias Scheibel kam Franz-Eugen Geppert
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:6 (Geppert) und 12:6 (Scheibel). Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Volker Krämer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tobias
Wieland. Nach diesem Einzel steht Krämer somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wieland ein 4:2 ausweist. Es dauerte eine Weile, bis Petra Fiegler
den Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Huber feiern konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich musste Wolfgang-Jürgen Kempf zwar einen Satz
weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Andreas Huber aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Kempf somit
bei 11 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Huber ein 4:5
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ausweist. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Blümle
über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Matt hinweggetröstet werden musste. Nach diesem Einzel
steht Blümle somit bei 7 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Matt ein 9:5 ausweist. Der kampflose Sieg von Hans-Peter Höll bescherte derweil dem TTC
Oberkirch-Haslach II anschließend einen Punkt. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des TTC Langhurst II geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den TTC Berghaupten III, während der TTC Oberkirch-Haslach II am 18.03.2023 gegen den TTC
Friesenheim III antritt.

 Statistik:
 TTC Langhurst II

Doppel: Fiegler / Kempf 0:1, Geppert / Krämer 1:0, Blümle / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: F. Geppert 1:1, V. Krämer 0:2, P. Fiegler 2:0, W. Kempf 1:1, M. Blümle 1:1 

 TTC Oberkirch-Haslach II
Doppel: Scheibel / Huber 0:1, Wieland / Matt 1:0, Huber / Höll 1:0 
Einzel: T. Scheibel 1:1, T. Wieland 2:0, M. Huber 1:1, A. Huber 0:2, O. Matt 2:0, H. Höll 1:1


